
Konzept	der	Grundschule-Birlenbach	für	den	Umgang	mit	der		
Corona-Pandemie	im	SJ	2020_2021	

	
	

1. Szenario:	Regelbetrieb		ohne	Abstand			
	
						Wegeplan	der	Schule	ist	eine	„Einbahnstraße“	durch	Pfeile	auf	dem	Boden	
						markiert,	zwei	Eingänge	und	ein	Ausgang	sind	beschildert,		
						zusätzlich	sind	Ausgänge	aus	den	Klassen	direkt	in	die	Pause	möglich,	außer	bei	Kl2,	
						alle	notwendigen	Maßnahmen	entsprechend	des	5.	Hygieneplans		
							
						Unterricht	findet	in	festen	Klassengruppen	statt	mit	wenigen	Ausnahmen		
							Kl	1	19	Kinder,	Kl	2	18	Kinder,	Kl	3a	14	Kinder,	Kl	3b	14	Kinder,	Kl	4	20	Kinder	
							DaZ-Unterricht:		13	Kinder	aus	den	Klassen	1	–	4		
							2	Gruppen	in	der	Nachmittagsbetreuung:	20	Kinder	aus	1	+	2,		21	Kinder	aus	3	+	4	
	
						Veränderte	Unterrichtszeiten,	um	ausreichend	lüften	zu	können.	
						Statt	4	gibt	es	nun	5	Unterrichtseinheiten	a	50min	oder	45min,	mit	jeweils	15min		
						oder	10min	Pausen.	Der	Schulgong	bleibt	ausgeschaltet.		
						Die	Klassen	1	und	2	haben	nun180min	Unterricht	+	20min	Gleitzeit,	
						die	Klassen	3	und	4	haben	230min	Unterricht	+	20	min	Gleitzeit		(siehe	Stundenplan)	
	
						Gemeinsame	Pausen	auf	dem	weitläufigen	Schulgelände	mit	Maskenpflicht		
	
						Der	Unterricht	wird	nach	Möglichkeit	mit	einem	Konzept	für	die	Woche		
						organisiert,	die	Fachlehrerinnen	in	den	Klassen	3	und	4	sprechen	sich	dazu	ab.	
						Statt	Religion	wird	in	allen	4	Klassenstufen	Ethik	unterrichtet.		
						Der	Klassenübergreifende	Sportförderunterricht	entfällt	vorerst,	ebenso	die		
						zusätzliche	Stunde	in	der	Klasse	2.	
						Sport	und	Schwimmen	finden	vorerst	im	Freien	statt,	das	Singen	ebenfalls.	
						Die	ersten	Elternabende	sind	auch	im	Freien	geplant.	
	
	
						2.	Szenario:	eingeschränkter	Regelbetrieb	mit	Abstandsgebot	
					
						Präsenzunterricht:	Die	Klassengruppen	werden	halbiert,		
						eine	Notbetreuungsgruppe	wird	eingerichtet		
						Es	wird	im	Wechsel	unterrichtet,	in	der	Schule	nach	Stundenplan	wie	im		
						Regelbetrieb,	ohne	zusätzliche	Hausaufgaben.	
						Arbeiten	zu	Hause:		Solange	noch	keine	Videokonferenzen	mit	den	Kindern	
						durchgeführt	werden	können,	die	Anmeldung	zu	Webex	wird	gerade	in	Angriff		
						genommen,	arbeiten	die	Kinder	an	auf	den	Präsenzunterricht		abgestimmten		
						Wochenplänen,	die	sie	über	die	Homepage	erhalten	oder,	die	sie	in	Papierform		
						in	der	Schule	abholen	können.		
						Die	erledigten		Arbeiten	können	bereits	freitags	abgegeben	oder	zu	Beginn	der	
						Präsenzwoche	montags	mitgebracht	werden,	um	ein	geregeltes	Feedback	zu		
						ermöglichen.	
							
							
	



						Unterrichtsinhalte:	Einführung	in	Themen,	Präsentationen	der	SchülerInnen,		
						individuelle	Übungen	auch	digital	u.a.	mit	der	„Lernwerkstatt“	und		
						Leistungsfeststellungen	im	Präsenzunterricht	
						Individuelle	Erarbeitung	neuer	Themen	auch	für	Präsentationen,	Nutzen	von					
						digitalen	Lernangeboten	u.a.	„Antolin“,	„Anton“	und	Übungen	im	„homeschooling“	
						Dazu	Angebote	der	Kommunikation	über	die	Homepage,	jede	Klasse	hat	dort	einen		
						eigenen	Bereich,	Möglichkeiten	der	Rückmeldung	über	Umfang	und	Schwierigkeit		
						der	Aufgaben	der	Wochenpläne	für	die	SchülerInnen	und	Eltern	
	
	

3. Szenario:	temporäre	Schulschließung						
	
								Unterricht	und	Lernen	findet	für	alle	SchülerInnen	zu	Hause	statt	wie	oben,	im				
								Szenario	2	unter	„homeschooling“	beschrieben,	anhand	von	Wochenplänen	und	im		
								regelmäßigen	Austausch	mit	den	Lehrerinnen.	
								Eine	Notbetreuung	in	der	Schule	wird	eingerichtet	für	den	Fall,	das	alle		
								Lerngruppen	zu	Hause	bleiben	müssen.	
	
								Die	vorhandenen	Medien	werden	für	die	Bearbeitung	der	Lerninhalte,	des		
								Unterrichtsstoffes	genutzt	ebenso	für	die	Rückmeldung	und	Kommunikation:	
								Homepage,	Email,	Telefon,	Lernprogramme,	Videos,		
								analoges	Arbeitsmaterial,	Bücher,	Zeitschriften,	Arbeitsblätter,	...	
									
								Ziel	ist,	so	schnell	wie	möglich	ein	Videokonferenzsystem	zu	installieren	und	die	
								Voraussetzungen,	hard	ware,	dafür	bei	allen	SchülerInnen	zu	schaffen,	um	mit	den	
								verschiedenen	Lerngruppen	parallel	Unterricht	durchführen	zu	können.	
								Eine	Umfrage	dazu	wird	gestartet,	die	Anmeldung	für	Webex	bzw.	das	Folgesystem		
								wird	im	Moment	bearbeitet.	
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